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Anlage  Fachliche Entsprechung gemäß § 4 Absatz 1 

 

Die fachliche Entsprechung der Berufsausbildung und der Berufstätigkeit der Bewerberinnen und Bewerber muss 
sich in der Regel auf die folgenden Bereiche beziehen:  

 

1.  Staatsexamen Lehramt an Grundschulen; Lehramtsbezogener Bachelor Grundschule 

Fachliche Entsprechung für den pädagogischen / sozialen / pflegerischen Bereich 

 

Die geforderte fachliche Entsprechung liegt insbesondere vor, wenn die Berufsausbildung bzw. Berufstätigkeit in 
der folgenden Liste möglicher Berufsausbildungen genannt ist:  

 

- Altenpfleger/in (BFS) 

- Ergotherapeut/in 

- Erzieher/in (BFS) 

- Fachlehrer/in berufliche/allgemeinbildende Schulen und Sonderschulen (päd. Fachseminare) 

- Fachlehrer/in an Waldorfschulen 

- Förderlehrer/in (BFS) 

- Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/in (BFS) 

- Gymnastiklehrer/in (BFS) 

- Haus- und Familienpfleger/in (BFS) 

- Hebamme/Entbindungshelfer (BFS)) 

- Heilerziehungspfleger/in (BFS) 

- Kinderdorfmutter/-vater (BFS) 

- Kinderpfleger/in (BFS) 

- Klassenlehrer/in an Waldorfschulen 

- Lehrer/in – Tanz und tänzerische Gymnastik (BFS) 

- Logopäde/Logopädin 

- Musiklehrer/in (BFS) 

- Physiotherapeut/in 

- Sozialassistent/in / Sozialhelfer/in (BFS) 

- Sozialpädagogische/r Assistent/in (BFS) 

- Sportassistent/in (BFS) 

- Sportlehrer/in (BFS) 

 

 

2.  Staatsexamen Lehramt an Werkrealschulen, Hauptschulen und Realschulen; Lehramtsbezogener 
Bachelor Sekundarstufe I  

Fachliche Entsprechung für die beiden Fächer, die in dem angestrebten Studiengang gewählt werden sollen. Die 
zu wählenden Fächer ergeben sich aus § 6 der Verordnung des Kultusministeriums über die Erste Staatsprüfung 
für das Lehramt an Werkrealschulen, Hauptschulen sowie Realschulen (WHRPO I) vom 20. Mai 2011 

 

 

3.  Staatsexamen Lehramt Sonderpädagogik; Lehramtsbezogener Bachelor Sonderpädagogik 

Fachliche Entsprechung für den pädagogischen / sozialen / pflegerischen Bereich und für eine sonderpädagogi-
sche Ergänzung, die in dem angestrebten Studiengang gewählt werden soll. Die zu wählenden Sonderpädagogi-
schen Fachrichtungen ergeben sich aus § 8 Abs. 3 der Verordnung des Kultusministeriums über die Erste 
Staatsprüfung für das Lehramt Sonderpädagogik (SPO I) vom 20. Mai 2011.  

 

Die geforderte fachliche Entsprechung für den pädagogischen / sozialen / pflegerischen Bereich liegt insbesonde-
re vor, wenn die Berufsausbildung bzw. Berufstätigkeit in der folgenden Liste möglicher Berufsausbildungen ge-
nannt ist:  
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- Altenpfleger/in (BFS) 

- Ergotherapeut/in 

- Erzieher/in (BFS) 

- Fachlehrer/in berufliche/allgemeinbildende Schulen und Sonderschulen (päd. Fachseminare) 

- Fachlehrer/in an Waldorfschulen 

- Förderlehrer/in (BFS) 

- Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/in (BFS) 

- Gymnastiklehrer/in (BFS) 

- Haus- und Familienpfleger/in (BFS) 

- Hebamme/Entbindungshelfer (BFS)) 

- Heilerziehungspfleger/in (BFS) 

- Kinderdorfmutter/-vater (BFS) 

- Kinderpfleger/in (BFS) 

- Klassenlehrer/in an Waldorfschulen 

- Lehrer/in – Tanz und tänzerische Gymnastik (BFS) 

- Logopäde/in 

- Musiklehrer/in (BFS) 

- Physiotherapeut/in 

- Sozialassistent/in / Sozialhelfer/in (BFS) 

- Sozialpädagogische/r Assistent/in (BFS) 

- Sportassistent/in (BFS) 

- Sportlehrer/in (BFS) 

 

 

4.  Bachelor im Bereich Frühe Bildung und Erziehung sowie im Bereich Bildungswissenschaften, im 
Bereich Erziehung 

Fachliche Entsprechung für den pädagogischen Bereich 

 

Die geforderte fachliche Entsprechung liegt insbesondere vor, wenn die Berufsausbildung bzw. Berufs-tätigkeit in 
der folgenden Liste möglicher Berufsausbildungen genannt ist: 

 

- Erzieher/in (BFS) 

- Kinderdorfmutter/-vater (BFS) 

- Kinderpfleger/in (BFS) 

- Logopäde/Logopädin 

- Physiotherapeut/in 

- Ergotherapeut/in 

- Hebamme/Entbindungshelfer (BFS) 

- Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/in (BFS) 

- Medizinische/r Fachangestellte/r in Kinderarztpraxen 

 

 

5.  Bachelor im Bereich Gesundheitspädagogik, Gesundheitsförderung 

Fachliche Entsprechung für den pädagogischen / pflegerischen Bereich  

 

Die geforderte fachliche Entsprechung liegt insbesondere vor, wenn die Berufsausbildung bzw. Berufs-tätigkeit in 
der folgenden Liste möglicher Berufsausbildungen genannt ist: 

 

- Erzieher/in 

- Kinderdorfmutter/-vater (BFS) 

- Kinderpfleger/in 
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- Logopäde/Logopädin 

- Physiotherapeut/in 

- Ergotherapeut/in 

- Hebamme/Entbindungshelfer 

- Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/in 

- Medizinische/r Fachangestellte/r in Kinderarztpraxen 

- Psychotherapeut/in 

- Krankenpfleger/in 

- Heilpraktiker/in 

- Krankengymnast/in 

- Ökotrophologe/in 

- Diätassistent/in 

- Sozialversicherungsangestellte/r 

- Altenpfleger/in 

- Hauswirtschafter/in 

- Fachlehrer/in 

- Heilpädagoge/in 

- Jugend - & Heimerzieher/in 

- Sozialpädagoge/in 

- Heilerziehungspfleger/in 

- Arzthelfer/in / Arztfachgehilfe/in 

- Orthopädiemechaniker/in und Bandagist/in 

- Medizinisch-technische Assistenz (MTA) 

- Chemisch-technische Assistenz (CTA) 

- Pharmazeutisch-technische Assistenz (PTA) 

 

 

 


